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2. cos ϕ = 0,7   Phasenverschiebung ϕ = 45o

 Strom und Spannung sind um 45o 

phasenverschoben. 

In induktiven Stromkreisen eilt der Strom 

der Spannung nach.

Der Leistungsfaktor (auch Wirkleistungsfaktor genannt) gibt das Verhältnis von Wirkleistung P 

und Scheinleistung S an.

Er beschreibt sozusagen die „Ausbeutung“ 

(den „Ausbeutungsgrad“) der Scheinleistung 

S = U · I.

cos ϕ = 0,5 bedeutet z. B., dass die Schein-

leistung zu 50 % „ausgebeutet“, in Wirkleistung 

P = U · I · cos ϕ umgesetzt wird.

Q
L
: induktive Blindleistung Q

L
 = S · sin ϕ

Etwa 70 % der Scheinleistung wird in induktive 

Blindleistung umgesetzt.
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